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. getan gemacht, daß der Unterofficier Johann Eduard Zohmann 


de. Blatt. 


Beiit der Königlichen Sepiung zu Denis, 


ES a. Provinzial: A Comtoir, im- neuen Pot 


Locale, Eingang engglſe⸗ 


Nro. 252. Ani, den 28. October 1853. 


Von heute ab, wird das Intelligenz Blatt 
im neuen Königl. Poſt⸗ Locale — Eingang in der 


Plautzengaſſe — ausgegeben. 


. Pr. Prov. Intelligenz⸗ Addreß⸗Comtoir. 


Angemeldete Fre m de⸗ 
Angekommen den 255 October 1833. 


Herr Gutsbeſizer Schuckert nebſt Schweſter aus Pager, 109 im Ho⸗ 3 


tel d Olisa. e . 
Mogereift: Die Herken ae dene nach Rath ſube, Herr Kaufmann 


Kauffmann nach Mewe. 

ö bn dne N 
Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht on hierdurch 
und deſſen 
Braut Anna Dorothea Eleonore Hildebrandt im Beitriit ıhrer Vaters, vor Ein- 
gehung der Ehe, die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes durch se 

Vertrag ausgeſchloſſen hoben. 

Danzig, den 18. October 1833. 
Königl. Preuß. Land: und range 


Vaon dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht wird hierdurch 


2 bekannt W doß der Maurergeſell Johann David Erban und deſſen en 


- 2591. - 
Slorentine Wilhelmine geb. Sänger, bei deren erreichten Grokiänrigtet, die 
Gemeinschaft der Güter und des Sewerbes durch gerichtlichen n 
ſen Haben. „ 2 2 | 
; Danzig, den 18. Detoban 183. s 
Boöntglich Preusiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 
5 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß zwiſchen der jetzt großjährig ac, 
wordenen Dorothea Juliane Stemke verehel: Baͤckermeiſter Croll und deren Ehe⸗ 
mann Carl Ludwig George Croll, die Gemeinſchaft der Güter, jedoch nicht des 
Er werbes, gerichtlich ausgeſchloſſen worden ift. & 
Danzig, den 25. September 1833. : 
8 5 Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Es ſollen in den am Schwarzwaſſer und an der Pruſſina belegenen Könial. 
Forſtrebieren Wygodda und Koͤnigsbruch u. in den Redieren Wodziwodda, Schwiedt 
und Gruͤnfelde, welche an der Brahe liegen, mehrere tauſend flaftern kiefern Brenn⸗ 
holz, fo wie eine bedeutende Stückzahl von extra ſtark Bauholz und Sägeblöcke 
im Wege der Lieitation an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Der Termin für. die erſtgenannten beiden Revieren ſteht auf den 20, Novem⸗ 
ber d. J. in Eſche und für die zuletzt bezeichneten 3 Reviere auf den 22. Novem⸗ 
ber d. J. in Schwiedt an. SER 5 i Er 

Beide Termine wird der Forſtinſpector Richter abhalten. Kaufluſtige welche 
zu dieſem Termin hiemit eingeladen wer den, koͤnnen ſich vorher die Hölzer von den 
betreffenden Revier⸗Forſtbeamten vorzeigen, und mit den ſonſtigen Lokal⸗Verhaͤltniſfen 
bekannt machen kaflen. N : 8 © 
Die naͤheren Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden, 

Marienwerder, den 16. October 1833. i 

EXsasnigl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorften. 
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ER ver bh IB Eon & 
Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer Tochter Marie Mathilde, mit 

dem Handlungsverwandten Hrn. Aug. Stied. Schirnick, zeigen Freunden und Be⸗ 

kannten hiemit ergebenſt an. 3 Carl Ludw. Werkmeiſter. ; 
TER Renata Ludovika Werkmeiſter verw. Schwartz. 
Hochſtrieß, den 28. October 1833, e . : 
Als Verlobte einpfehlen ſich: NMarie Mathilde Schwarz. 

i 3 Aug. Fried. Schirnick. a 


5 An 3 eigen. 
Ich wohne jetzt Roͤpergaſſe M 478. an der Ecke des Langenmarktes. 
Re 4 Miſchke, Gemerbefteuer - Secretair. 
Pon heute ab iſt mein Commiffions-Eomtois Goldſchmiedegaſſe 2 1073. 
Danzig, den 26. October 1833. J. J. Seyerabendt, 
ö : Geſchaͤfts⸗Commiſſionair. 
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Jdc wahre jetzt Hintergaffe Ne 120. 
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5 Zernecke, Deconomie⸗Commiſſ. 
1 15 Die Vecänderung meiner Wohnung ven vorſtädiſchen Graben nach der 
f Fleiſchergaſſe W 153. zeige ich Em. geehrten Publiko und meinen werthen Kun⸗ 
0 den ergebenft an und bitte bei vorkommenden Arbeiten mir ferner ihre Gewogenheit 
aus. a e == J. C. Nickel, Schmiedemeiſter. 5 


Ich wohne jetzt Amar Jopengaſſe Ne 726., mein Comtoir iſt aber zur Be⸗ 

quemlichkeit Es. hochzuverehrenden Publikums, nach wie vor Gr. Kraͤmergaſſe 2 

643. dicht am Langenmarkt. Voigt, Inhaber des hieſigen Commiſſions⸗Comtoirs. 

dees Tirana 

f s Die Veränderung meiner Wohnung von der Wollwedergaſſe nach der Matz 

Okauſchengaſſe M414. zeige ich hiemit an. D. Wichmann, Herrnkleider macher. ) 

ann SE cee e u er 

7 hochgeehrten Publikum beſonders meinen geehrten Kunden zeige ich er⸗ ü 

gebenſt än, daß ich von der Pfaffengaſſe nach der Wollwebergaſſe gejogen bin, von 
der Langgaſſe das zweite Haus rechter Hand N 541. EEE 

Engel, Schneidermeiſter, 


Das Fräulein Conſtantia v. Przepiorkowska hat in dem von ihr gerichtlich 
niedergelegten, am 30. März 1833 pudlictrten Teſtamente den Defeindenten des im 
Müchauer Amte wehnhaft geweſenen Adam Sormella die Summe don fünf und 
ſiebenzig Nerz legirt. Baer | RER = 
Als ernangter Teſtaments⸗Epecutor fordere ich die Abkömmlinge des Adam 
Formella hiermit auf, ſich bei mir zu melden und das bezeichnete Legat in Em⸗ 
RE pfang zu nehmen. Bleibt dieſe Aufforderung fruchtlos und meldet ſich bis zum 6. 
Januar 1834 Niemand, ſo bin ich angewieſen, das Legat an den ernannten Sub⸗ 
ſtituten auszub ändigen. ö Kaufmann v. Kruſchinski⸗ 
Dianzig, den 24. October 1833. Breitgaſſe AZ 1141. wohnhaft. 


Nic erhaltner Erlaubniß von Seiten der hohen Behörden habe ich mich 
entſchloſſen eine Unterrichtsanſtalt fuͤr Tochter zu errichten. Da ich ſchon ſeit eini⸗ 
ger Zeit mich mit dem Unterricht und der Erziehung kleiner Mädchen beidäftigt 
babe, ſo hoffe ich nicht ohne Segen wirken zu koͤnnen und ſtets ſoll es mein Be⸗ 
ſtreben ſein, ſowohl durch gruͤndlichen Unterricht in den wiſſenſchaftlichen Gegenſtaͤn⸗ 
den und in der Handarbeit als nsch beſonders durch achtſame Aufmerkſamkeit auf 
das ſittliche Betragen der Kinder das Vertrauen der Eltern zu verdienen. Dieje⸗ 


nigen, reſp. Eltern, welche geſonnen fein möchten, mir ihre Töchter anvertrauen ⸗ 
erſuche ich, darüber gefälligſt recht bald mit mir Nuͤckſprache zu nehmen. Zugleich 


auch nehme ich gerne kleine Maͤdchen in Penſion. Mariane Blech, 
Se Danzig, den 25. October 1833. Haundegaſſe 2 314. 
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Am Mittwoch den 23. Mittags, iſt eine fe, e ene eingefaßte 
Tucbnadel verlohren worden; der Finder wird gebeten, ſolche gegen einen ange⸗ 
meſſenen Werth im Koͤnigl. Sat. = Comtoir abzuliefern. RE 
Das Grundſtück zu Krampitz, der Kramskrug genannt, welches aus einemm 
Wohnhauſe mit der Schank⸗ und Hakenbuͤdner⸗Gerechtigkeit nebſt Wir thſchaftsge⸗ 
bäuden und 21 Morgen Wieſenland beſteht, ſoll auf mehrere Jahre verpachtet 
werden; die näheren Bedingungen dieſerhalb ſind jederzeit zu erfahren hinter Kram⸗ 
pitz zu Weißhoff im chewaligen Woͤlkeſchen Hofe. Re 
— . ͤ ——é—ä— 


x 


Literarifde Anzeige. 

Im Kunſtverlag zu Carlsvuhe erſchienen fo eben, und iſt in der Buchhand⸗ 
lung von Sr. Sam. Gerhard, Hl. Geiſtgaſſe M 755. zu haben ; 
Dreißig der ausgezeichneteſten Anſichten 

8 Griechenlands, 5 
zu den Werken griechiſcher Autorenz Gegenden und Monumente vorſtellend wie ſie 
von denſelben beſchrieben und jetzt noch in der Natur vorhanden ſind, in deutſchen 
und franzöſiſcher Sprache; nach Cokrell, Williams u. a., unter der Leitung von 
C. Srommel in Stahl geſtochen, 3 Hefte. a TER 5 

F eoß Imperial⸗Oeta yr 5 ) ER 
Me N 1995 Sgr. 
eG Pracht⸗Ausgabe auf chineſ. Papier 10 H. = 
Begenwaͤrtig, wo das neuerſtandene Königreich Griechenland die Augen der ges 
bildeten Welt auf ſich zieht, dürften dieſe treuen, mit vielem Fleiß von ausgezeich⸗ 
neten Kuͤnſtlern, auf Stahl geſtochenen Anſichten ein erhoͤhetes Intereſſe haben, aber 
auch als Commentar zu den griechiſchen Autoren darf dies Werk ſich einer guͤnſti⸗ 
gen Aufnahme bei den Verehrern der claſſiſchen Literatur verſichert halten. i 

So eben iſt bei K. F. Köhler in Leipzig erſchienen, und bei S. Anhuth, 
Langen markt e 432. zu haben: SS 25 5 8 : 

Roſenmuͤller's Handbuch der Anatomie des 
menſchlichen Koͤrpers, te ſehr vermehrte und umgearbeitete Auflage, herausgegeben 
von E. 5. Weber. gr. 8. 42 Bogen. Preis 2 e. 


Zimmermann K., Lehre des chirurgiſchen Ver⸗ 


— 


bandes und deſſen Verbeſſerungen, zum Gebrauch für ausöbende und auch ange⸗ 5 


hende Wundaͤrzte. gr. 8. 10 Hefte (a 2 Bogen Text und 4 Tafeln ſaubere Ab⸗ 

bildungen in 4.) das Heft 10 Sgr. N 
Beide Werke empfehlen ſich durch gediegene Ausarbeitung, wohlfeilen Preis 
und ſaubere Ausſtattung, and werden, beſonders erſtetes auf allen Aeademien bei 
den Vorfefungen benutzt. ET FFF 


N 
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8 33 a zone N. 5 — N a 
Mittwoch, den 30. October 1833 Vormittags 10 Uhr, werden die Make 
ler Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers gegen 
baare Bezahlung an den Meiſtbietenden in oͤffentlicher Auction verkaufen 
= Eine Parthie Jucker⸗Syrup, welche jo eben mit Capk. Domcke von Bor⸗ 
degux angekommen iſt. Re 25 
5 Sonnabend den 2. November c. Vormittags 10 Uhr, wird der Verkauf 
12 ausrangirter Königl. Dienftpferde des Iſten Leib⸗Huſaren⸗Regiments, hieſelbſt 
auf dem Platz binter der Militair⸗Reitbahn ſtattfinden, welches hiemit zur oͤffenili⸗ 
chen Kenntniß gebracht wird. ; 5 JA = 
Danzig, den 22. October 1833. = 
Bi Der Major und Regiments⸗Commandeur v. Below. 
27 ͥ Me DEREN ge 
Laternengaſſe IV2 1024. ift der Stall auf 6 Pferde nebſt Remiſe und Heu⸗ 
boden zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Nähere erfährt man Breitgaſſe 
. WBGe 07 ee, we I en 
20 Zentfergaffe 210. ift ein meublirter Saal an Einzelne zu vermiethen. 
Seifengaſſe M 951. iſt ein Zimmer nach der Langenbruͤcke mit Meubeln 
nebſt Bekoͤſtigung, an eine Cibilperſon zu vermiethen. 4 : 
Jopengaſſe M 609. find mehrere Stuben mit auch ohne Meubeln zu ver⸗ 
miethen und ſogleich zu beziehen. . Bun „ 
In dem Haufe Hundegaſſe M 262. iſt 3 Treppen hoch eine ſehr freund⸗ 


liche Hinterſtube nebſt Kammer zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
en x 12 4 2 


Sachen zu verkaufen in Danzig, S 
f mobilia oder bewegliche Sachen. 8 f 
Segegeeegeggeegesgeeeeegegegeegeee gs 
Spiegel in mah. und dirknen Rahmen und Tollettſpiegel in den neu⸗ ® 
eſtes Fagons, fo wie ganz dicke weiße als auch gewöhnlich gute Spiegelgla⸗ (| 
ſer in einer bedeutenden Auswahl, empfehlen wir Em. reſp. Publikum unter 0 
2 


) Zuſicherung der billigſten Preiſe. J. G. Zallmann, Wittwe de Sohn 
99) ĩ Tobiasgaſſe M 1858. i 
GSS See ee es dee 
Im dritten Speicher von der gruͤnen Bruͤcke kommend rechts „Der Erwerb“! 


ſind ſchottiſche Heeringe den holländiſchen gleich an Gute, in ganzen 


® 


Tonnen wie in kleinen Faſtagen käuflich zu haben. 
> Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
: Dienftag, den 29. October d. Jr, ſoll auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer IAwo⸗ 
chenmtlichen Genehmigungsfriſt zugeſchlagen werden: Das Grundſtück in der Kor⸗ 


See 2508 85 


e Fol. 106. * des Erbbuchs und sub Serbis⸗No. 786. ere in 
1 Vorderhauſe mit nn 1 Seitens und 1 Hintergebäude beftcher und die Ei⸗ 

genthumsbeſchraͤnkung hat, daß die Waſſerpumpe auf dem Hofe nicht in laufendes 
Waſſer veraͤndert werden darf. — Bei Vollziehung des Kaufkontrakts, deſſen Ko⸗ 

ſten der Käufer trägt, ſoll die uebergabe des Grundſtuͤcks vollzogen und die Hälfte 

der Kaufgelder baar ausgezahlt werden, wogegen die andere Haͤlfte derſelben einem 

annehmbaren Käufer, gegen Ausſtellung einer Schuldobligation und Mitverpfaͤn⸗ 

dung der Feuer⸗Verſicherungs Police, zur iſten Hypothek und 5 pCent Zinſens 

befafen werden kann. — Kaufluſtige haben ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termin 

im Auctions⸗Bureau nachzuweiſen, wo die nähern Bedingungen und genauere Bez 

ſchreibung dieſes Grundſtüͤcks taͤglich eingeſehen werden koͤnnen. 


Sachen zu verkaufen aufferhafb Danıta. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Der zum Nochloſſe des verſtorbenen Kaufmanns Hrn. wilh. Gorges gebb⸗ 
ige, ſchuldeufeeie, ehemalige Leſſeſche Hof in Ohra, der im Hyp.-Bude sub NE? 
3, mir 4 Hufen 1034 Morgen culm. eigen Land, eingetragen iſt, fol 

Mittwoch den 30. October 1833 V. M. zwiſchen 10 und 12 Uhr, 
im Haufe Jopengaſſe NZ 743. unter Silligen Bedingungen an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Kauffuſtige werden demnach erſucht, ſich in dem bezeichneten Hauſe, an dem 
benannten Tage einzufinden, auch die feſtgeſetzten Stunden gehoͤrig wahrzunehmen, 
da der Verkauf⸗Termin beſtimmt um 12 Uhr endet. 

i Die feſtgeſtellten Verkauf⸗Bedingungen, ſind täglich Vormittags zwiſchen g- 
1 Uhr, bei dem Oec.⸗Commiſſ. Zernecke, Frauengaſſe M3875. einzuſehen. 


Der zum Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmann Herrn Wilhelm Gorges 


‚gehörige, ſchuldenfreie, ehemalige ee eee Hel im werderſchen Dorfe 


Käͤſemark, im Hppotheken⸗Buche sub No. 23. mit 272 Hufe kulmiſch Land und 


Wohn- und Wirthſchafts⸗Gebaͤude eingetragen, ſoll 
Mittwoch, den 6. November d. J. Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr 
mit den beſtellten Winterſaaten, doch ohne Inventarienſtuͤcke, im Hauſe Jopengaſſe 
No. 743., unter billigen Bedingungen an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Kaufluſtige werden demnach erſucht, ſich in dem bezeichneten Haufe und an 
dem benannten Tage einzufinden, auch die feſtgeſetzten Stunden gehörig wahrzu⸗ 
nehmen, da der Verkaufs⸗Termin beſtimmt um 12 Uhr endet. : 
Die feſtgeſtellten Verkaufbedingungen find- täglich, Vormittag zwiſchen 9 und 
1 Uhr, bei dem Decon.⸗Commiſſ⸗ Zernecke, Frauengaſſe No. 875., einzuſehen 


5 Zum öffentlich nothwendigen Verkaufe der zur Chriſtian Zolztſchen Pupil⸗ 
len⸗Maſſe gehörigen, im Flecken Tiegenhoff sub e 94. Litt. A. u. B. belegenen 
Grundſtuͤcke, welche zuſammen aus einer Kathe mit 1 Stall und kleinem rl 


= 39.- 


beſtehen und auf 163 f 10 Sgr. abgeſchaͤtzt find, haben wir den peremtoriſchen 
Beietungs⸗Termin auf den 14. November c. SE ER 
Marneng 9 Uhr hieſeldſt angefert, zu dem zahlungsfähige Raufluftige mit dem Be⸗ 
deuten eingelader 5. 4, daß der Meifbierende den Zuſchtag zu erwarten hat, 
wenn nicht geſetzlabe Hinderniſſe obwalten. Nach dem Termine finden keine Gebots 
te ſtatt, und die Tape liegt ſtets in unſerer Regiſtratur zur Einſicht bereit. 
Tiegenhoff, den 19. Auguſt 1833. 555 
Boöͤniglich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Das auf den Namen des verſtorbenen Apothekers Wetzel eingetragene den 
mindrennen Kindern des Gaſtwirths Tümmler zugehörige, in Olva sub W 1. des 
Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in 81 Morgen 101 Ruthen 
5 Magdeburgiſch erbeiphiteutiſchen Landes mit einem Wohnhauſe, Stalle und einer 

Scheune deſteher, ſoll, nachdem es auf die Summe von 2490 Ad 10 Sgr. ge⸗ 
kichilich abgeſchatzt worden, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es 
ſind hiezu die Licuations⸗Termine auf N a 5 
: den 21. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr 
a . den 26. 1 af — — 
1 Stadtgerichts⸗Hauſe und au 

au 2856 den 27. Dezember c. Vormittags um 11 Uhr s 
Bor dem Heren Stadtgerichts Secretair Lemon an Ort und Stelle zu Oliva ange⸗ 


17 
8 Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzren Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. Zugleich wird bekannt gemacht, daß von dem Grundſtuͤcke jetzt ein jaͤhr⸗ 
fiber Erb» Canon von 7 AR zu entrichten iſt, und daß die Kaufgelder boar ab . 
gezahlt werden müßen. BER a 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 31. Mai 1833. 
Roͤniglich Preußiſches Land und Stadtgericht. 


. Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das dem Schif⸗ 
fer Gottlieb Lemcke gehoͤrige sub Litt. A, VII. 32. auf dem aͤußern Vorberge 
belegene, auf 170 n 23% Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtück oͤffentlich 

derſteigert werden. Der Licikakions⸗Termin hiezu iſt auf 
den 9. December c. Vormittags 11 Uhr . 
vor dem Deputirten Herrn Juſtiz-Rath Sranz anberaumt, welches hiemit mit 


dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Taxe des Grundſtücks in unſerer 
Regiſtratur infpicirt werden kann. ö 


Elbing, den 24. Auguſt 1833. 2 
» 2. Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 
Dias den Mitnachbarn Anton Mayſchen Eheleuten in dem Dorfe Gemlitz 
zugehorige, sub M II. des Hypothekenbuchs gelegene, auf 4349 Nn 8 Sgr. 


* 
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3 Pf. ira abgeht Grundſtck, welches in einem Hose mit Wohn⸗ und 
Se: Wiethſchaftsgebaͤude und 3 Hufen 15 Morgen eigenen Landes beſtehet, ſoll in noth⸗ 


wendiger hee verkauft werden, und es Ar eh die Licitations⸗Termine 


auf den 28. December e. V. M. 11 Uhr, = 
e 28. Februar 1834 — 1— N 
; — 25. April 18344 — 1 — — Ö 
von 1279 1 der letzte peremtoriſch iſt, die beiden erſten auf dem Gerichtshause, der 
letztere an Ort und Stelle zu: Gemlitz vor dem Herrn Land⸗ und Stadigkrichts⸗ Se’ 
cretair Lemon angefegt.. 
Es werden es Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angesetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Miiſtbiskenden⸗ wenn keine geſetzlichen 
Hinderniße. eintreten den Zuſchlag zu erwarten. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unfetee en tante einzuſehen. i 
Danzig, den 8. October 1833. i 2 
Königlich Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 


Zaum offentlichen Verkaufe des auf 11431 Hur 8 Sgr. 4 Pf. abgeſchätz⸗ 
ten Nittergutes Wordell, ſteht. 5 ein neuer Bietungstermin auf 
den 15. Februar 1834 5 
bor dem Herkn ee Rath Schulz an, in 8 Ang Kauf 
Re ihre Gebote zu verfautbaren aufgefordert werden. ; 
. den 4. October 1833. 5 
5 Königl. Preuß. Oberlandes⸗ Gericht. = 


Das den Mitnachbar Jacob Störmerſchen Erben zugehoͤri ge, vor dem 
Merderſchen Thore NZ II. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einen 
Wohnhauſe und Stalle enebſt Gartenfand beſtehet, ſoll wegen Auseinanderſetzung, 
nachdem es auf die Summe von 478 aß 7 Sgr. 6 2%, gerichtlich abgeſchätzt 
worden, verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſchel . auf 

den 30. December o. a. Vormittags um 11 
vor dem Yuctionator Herrn Barendt an Ort und Stelle angeſetz 85 \ 
l werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende, wenn keine ge⸗ 
ſetzliche Hiuderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf . Regale und dei dem 
Auctionator Heern Barendt einzuſehen. 
; Dan.ig, den 8. October 1833. 
‚Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Das der Wittwe Eſther Ewald zugehoͤrige, in Fahrwaſſer Sub Servis⸗ 
5 und NE 55. des Hyp.⸗Buchs gelegene Geundſtüͤck, welches in einem Wohn⸗ 
‚Haufe, Sale und ala mit einem SI. von 8 Riuthen beſtehet, 


Belag. 2 


ER 


wor dem Herr 


= 2m — 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 232. Montag, den 28 October 1833. e 


(oll, nachdem es auf die Sumareıvon 588 H 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch Öffentliche Subhaſtation erkauft werden, und es iſt hiezurein Lieitations⸗ 
Termin auf den 18. November c. Nachmittags 3 Uhr ER 
| n Stadtgerichts⸗Steretair ROU zu Fuhrwaſſer ar geſetzt. ö 
Es werden daher Kaufluſtige ihiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu werlautbaren, und zes hat der Melſthietende wenn nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten den Zuſchlag zu erwarten. 
gugleich wird bekannt gemacht, daß einem annehmbaren Käufer 300 H zu 
5 pr. Cent und zur erſten Stelle Darauf ıbelaffen werden konnen, der Ueberreſt des 
Kaufgeldes aber baar gezahlt werden muß. Uebrigens muͤſſen die Gebäude in 
ee falls es die Behörde noͤthig erachter, ohne Entſchaͤdigung abgebrochen 
werden. 3 5 5 
Die Taxe dfeſes Grundſtücks iſt fäglich auf zunſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 23. Auguſt 1833. . 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
„„ ———.. ——:.....;vé“ß — — — 
Edict al + Citation. 
Nachdem uber den Kämmtlichen Nachlaß der Jacob und Helene geb. Epp, 


Andresſchen Eheleute zu Fuͤrſtenau durch die Verfuͤgung vom 5. Maͤrz re: der erb⸗ 


ſchaftli de Liguidations⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Gläu⸗ 
ziger der Nachlaß maſſe hiedurch öffentlich aufgefordert, in dem auf 2 
den 14. December c. Vermittags um 44 Uhr a ; 

dor dem Deputirten, Herrn Juſtiz „Rath Nuſchmann, angeſetzten peremtoriſchen 
Termin entweder in Perſon oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmüchtigte zu er⸗ 
ſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtuͤndlich anzuzeigen, die 


Doecumente, Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel daruber im Original oder in 


beglaubter Abſchrift vorzulegen und das Moͤthige zum Protokoll zu werhandeln, mit 
der beigefügten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden Glaͤubiger 
aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der dich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
‚übrig bleiben moͤchte, werden werwieſen werden. = 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die hieſigen Hrn. Juſtiz⸗Kommiſſarien Stoͤrmer, Senger u. Niemann als Bevollmäch⸗ 
tigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu erwählen und denſelben mit Dolls 
macht und Information zu verſehen haben werden. 3% 
NL Elbing, den 2. Auguſt 18363. a a 
- Woönigl. Preuß. Stadtgericht. 
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gebene Termin zum oͤffentlichen Verkauf des zur Ma 


Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Fuhemann Gottfried 
Schmidt, durch die Verfuͤgung vom 8. Marz c. der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen hie⸗ 
durch oͤffenilich aufgefordert, in dem auf 

: den 7. Dezember c. Vormittags It Uhr 

vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Nitſchmann angeſetzten peremtoriſchen Termin 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollaͤchtigte, wozu ihnen die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Senger, Scheller und Niemann in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu erſcheinen, den Betrag und den Grund ihrer Forderungen umſtändlich an⸗ 
zuzeigen, die Richtigkeit derſelben durch die geſetzlichen Beweismittel darzuthun, mit 
der beigefügten Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden, und bis zu erfol⸗ 
gender Inrotulation der Acten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Glaͤubiger, aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 
Dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. 1 iſt der vorher ange⸗ 

Naſſe gehoͤrigen in der Gr. Zah⸗ 
lerſtraße sub Litt. & XV. e 49. belegenen, aus einem Wohnhauſe, Pferdeſtalle 
und 60 Ruthen Gartenland beſtehenden Grundſtücks welches gerichtlich auf 108 
a 25 Sgr. 6 & abgeſchaͤtzt worden iſt, beſtimmt, was hiedurch mit dem Be⸗ 
merken zur Kenntniß des Publikums gebracht wird, daß die Taxe des Grundſtuͤcks 


in unſerer Registratur zu jeder Zeit eingeſehen werden kann. 


Elbing, den 12. Jult 1833. f 
f d Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Ueber die Kaufgelder der der Wittwe und den Erben des Mitnachbars 
Gerhard Claaßen zugehoͤrig geweſenen Grundſtuͤcke in Schmeerblock Ag 1. und 
W 7. der Hypothekenbuͤcher, üb auf den Antrag eines Realglaͤubigers der Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß eroͤffnet, und es werden nun alle unbekannten Realprätendenten 
zu dem vor dem Herrn Juſtiz⸗Rath Suchland auf 15 ger 

x den 13. November c. Vormittags 9 Uhr: 0 
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzten Lieitations⸗Termin mit der Anweiſung vorge⸗ 
laden, in demſelben entweder perſoͤnlich oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu in Ermangelung von Bekanntſchaft am hieſigen Orte die Juſtiz⸗Commiſſarien 


Kriminalrath Skerle, Groddeck und Matthias in Vorſchlag gebracht werden, zu 


erſcheinen und ihre Anſpruͤche an die Kaufgelder anzumelden und nachzuweiſen. 
‚Die in dieſem Termine ausbleibenden Realprätendenten werden mit ihren 
Anſpruͤchen an die Kaufgelder praͤcludirt und ihnen damit für immer Stillſchwei⸗ 
unter welche die Kaufgelder vertheilt werden, auferlegt werden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1833. f 


Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. | | 
Von dem unterzeichneten Königlichen Sand» Gerichte werden auf den An⸗ 


gen, ſowohl gegen den Käufer der Grundſtuͤcke, als gegen die Glaͤubiger deſſelben 


trag der Intereſſenten alle diejenigen, welche an nachſtehend benanntes angeblich 


verkoren gegangenes Dokument, nämlich mare 
die Ausfertigung der Sentenz dom 14. Januar 1778 und der Präcluſions⸗ 
Sentenz vom 5. December 1787 auf Grund deren nach Ausweis des beige⸗ 
fuͤgten Hypotheken⸗Recognitions⸗ Scheines vom 16. Februar 1791 in das 
Hypotheken ⸗Vuch des Grundſtucks Nro. 20. zu Wernersdorf Rubr. II. los 
co I. 18 Rthlr. 67 gr. 9 Pf. Achtzehn Thaler Sieben und Sechßig Gro⸗ 
ſchen Neun Pfennige als ein für die überlaſſene Schankgerechtigkeit an den 
verſtorbenen Kreis ⸗Juſtiz⸗ Rath Johann Chriſtian Krokiſtus hieſelbſt, 

jährlich zu entrichtender Canon eingetragen worden, | 

als Eigenthümer, Ceſſionarien, Hand» und ſonſtige Briefinhaber Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche in dem vor dem Herrn Juſtiz⸗ Rath 
Schelske auf 3 l f 


8 8 


N den 5. November e. Vormittags 10 Uhr 
angeſetzten Praejudicial⸗Termin, geltend zu machen, und nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls fie mit ſelbigen werden präcludirt, und das gedachte Dokument für amorsifirt 
wird erachtet werden. i 5 2 : a s 
Marienburg, am 25. Juni 1833. 5 ir 
ne Rönigk Preuß. Landgericht. 


Am Sonntag den 20. October d. J. find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marien, Der hn 5 . Hr. Carl Benj. Parchen, mit Jungfe. Eleonore Ca⸗ 
5 toline Pfeiffer. £ ? 2 
Der hieſige Bürger Hr. Eduard Rudolph Gronert, mit der verw. Fran Anna Brigitte 
; ae Wegekind geb. Neumann. EZ ee 3 x 
Der Unterofficier Johann Fried. Bielefeld, von der Iſten Art.⸗Btigade, mit Jungfrau 
Henr. Mathilde Günther. 5 88 are 2 
ee se Schuhmachergeſell Gottfried Janzen, mit Anna Catharina Weiß. 
St, Barbara. ge Tiſchlergeſell Joh. Iar. Ernft, mit Jungſr. Fried. Wilh. Borkowski. 
Der Hauszimmergeſckl Wilh. Jacob Lehnhardt, mit Jungfr. Juſtine Renata Reiter. 
Eduard Siyllinsky, Bombardier bei der Hendw.⸗Comp, Ifter Art.⸗Brigade, mit Jungſr. 
„ Anna Cathar. Schulz. N Ferse ’ 
Et Brigitta. Der Arbeitsmann Johann Weichbrod, mit Chriſtina Stein. 5 
Ni Der Arbeitsmann Heinrich Goͤrth, mit Jungfe. Marianna Radke. 
Der Nagelſchmidkgefell Joh. Joſeph Keys, mit Jungfr. Henriette Veronica Hutter: 
St. Johaun. Der Unterofficier und Klempnermſtr. der Handw.⸗Comp. After Art, Brigade, Fried. Wilh. 
a Rathke, mit Frau Juliane Louiſe ged. Gönnert verw. Klempnermſtr. Carl Köck. 
= „N. 05 Gerh. Schwartz, Hofbeſitzer zu Käſemarck, mit Jungft. Maria Henriette 
I Feldtmeger. i i : 
N St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Heinr. Adolph Gehrt, mit Fungfr. Maxiane Nathke. 1 
ö 8 5 Der Schuhmacher Joh. Caspar Früh, mit Regina Eliſabeth Ahigl Hartmann. 
Kdeigl. Kapelle. Der Schuhmachergeſell Gottfried Janzen, mit Jungfr. Anna Cath. Weiß. = 
5 Der Töpfergefell Joh. Steph. Sengterski, mit Jungft. Helena Mariane Grabowokl. 


= 


r 


PR Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geftorbenen | 
N ,.,. vom 12. bis zum 19. October 1833. 5 5 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſorengeln 44 geboren, IL. Paor copuſſys 

und 25 Perſogen begraben, - 


| — 20 — 
etrelbemarkt Zu ee vom 22. bie inel. 24. October 1833. 
„Al: men 8 Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 184%: Laſten Geirtide 


uuͤberdaupt zu Rauf zgeſtellt worden. Davon 3872 Laſten 
a au men W — an 


Be 


je I Roggen | 

Bien, zum Wer 1 0 [eur 

2: brauch. . Tranſſt. U 
e e 


Hofer. 1 Erdſen. 


18. ae Laſten: 1 salz an 9 5 — . — 4 FR 
vn Abl. 83116 >. line 
2 UnverfouftlRaften:. . 4054 — — — f a 
at u? a | 
heuer: 85 e | | 33 = = 13 35 


Thorn nes pafſirt vom 19. bis: 5 22. October und nach Danzig beſtimmt, an 
Haupt⸗ Producte, als: 
3160 Stuͤck ſichtne Balken, 250 Stüd dito Rundholz, 1450 Stück ei 
Planken eee Aſche. i ii l ER en 
„Wechsel- un e Co urs 
ne ‚den 25. 8 1833. Sr 


! augen. 2 

er Sgr. Sgr. 

Friedrichsd o — 171 

Augustdorf 0 

| Duc aten, Reue 
dito von 182553 

Kassen. Aniyeis. Rtl. 


London, Sichit 
— 3 Mon. 
Hamburg, Sicht, x 
— 10 Wochen‘ . 
Amsterdam, Sicht SSR 
— 70 Tage 
Berlin ß 
ä 2 Mon. ei 
Paris, $ Mon. 
Warschau. 8 Tage ER 
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